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 I .  Anmeldung        
  

 TOP:       

 

Schulausschuss 

Sitzungsdatum 16.10.2015 

öffentlich 

Betreff: 
Institut für Pädagogik und Schulpsychologie IPSN - Bericht über das Schuljahr 2014/2015 

Anlagen: 
Sachbericht (Beilage 1) 
50 Jahre Lehrerfortbildung in Bayern (Beilage 2) 

Bisherige Beratungsfolge: 

Gremium Sitzungsdatum Bericht 
Abstimmungsergebnis 

angenommen abgelehnt vertagt/verwiesen 

Schulausschuss 27.02.2015     

Schulausschuss 13.12.2013     

Sachverhalt (kurz): 
Am 17. September 1965 beschloss der Schulausschuss, ein Pädagogisches Institut (PI) zu gründen. 
Damit schuf die Stadt Nürnberg die erste Einrichtung für Lehrerfortbildung in Bayern, die staatliche 
Akademie in Dillingen folgte 1971. Seit 2010 arbeitet das PI als IPSN, nach der schrittweisen 
Integration der Pädagogischen Dienste. Der Bericht stellt die Fortbildungs- und Beratungstätigkeit im 
Schuljahr 2014/15 in den Bereichen Allgemeine Pädagogik mit Medienzentrum und Umweltstation, 
Schule- und Unterrichtsentwicklung und Schulpsychologie vor und gibt einen Ausblick auf die Tagung 
"Herausforderung Vielfalt - Schule gemeinsam gestalten!", die anlässlich des 50. Gründungsjubiläums 
am 27./28. November stattfinden wird. 

Beschluss-/Gutachtenvorschlag: 
siehe Beilage 

1a. Finanzielle Auswirkungen: 

  Nein  
 

  
 

Noch offen, weil 
        Ja  

Kosten: 

  noch nicht bezifferbar 

Gesamtkosten       € Folgekosten pro Jahr davon pro Jahr X  

davon investiv       €   begrenzter Zeitraum Sachkosten       € 

davon konsumtiv       €   dauerhaft Personalkosten       € 

1b. Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen sind bereitgestellt: 

    Nein Abstimmung mit Stk (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Betrag:       € Profitcenter / Investitionsauftrag:       
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2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein  

  Ja im Umfang von       Vollkraftstellen (weiter bei 2b) 

2b. Deckung vorhanden: 

  Nein Abstimmung mit OrgA (siehe Punkt 4) erforderlich 

  Ja Stellen-Nr.       

3a. Prüfung der Genderrelevanz durchgeführt: 

  Nein  

  Ja  

3b. Geschlechterrelevante Auswirkungen: 

  Nein  

  Ja:       

4. Abstimmung ist erfolgt mit: 
 

   

 

Ref. I / OrgA 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Stellendeckung vorhanden 

  Einbringung in das Stellenschaffungsverfahren 

 

   

 

Ref. II / Stk 

 

  Deckungsvorschlag akzeptiert 

  keine Haushaltsmittel vorhanden 

  Ein Finanzierungsvorschlag ist noch zu erarbeiten 

 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

         

         

         

 
 II. Herrn OBM      
 
 III. 3. BM 

Nürnberg,       
      
 
 
 
 (     ) 
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